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Abonnements Anzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für das

laufende Vierteljahr werden von allen Reichspoſtanſtalten
in Halle von der unterzeichneten Expedition und den be
kannten Ausgabeſtellen unausgeſetzt angenommen

Die Expedition

Auswüchſe des Sozialiſtengeſetzes
Die Handhabung des Sozialiſtengeſetzes ſteht wieder einmal

auf der Tagesordnung Das Verbot der Elmshorner Ztg
erweiſt ſich als ein handgreiflicher Mißgriff der ſchleswiger
Regierung das unterdrückte Blatt gehört nach ſeiner Ent
ſtehung und Leitung unzweifelhaft der freiſinnigen Partei an
Ebenſo iſt die Verſchärfung des kleinen Belagerungszuſtandes
in Berlin thatſächlich weit mehr gegen andere Parteien als
egen die Sozialdemokratie gerichtet Das Verbot ohne beWobrre polizeiliche Genehmigung Druckſchriften auf öffentlichen

Wegen Straßen Plätzen oder an anderen öffentlichen Orten
zu verbreiten alſo Flugblätter Extrablätter c aus
genommen ſind nur Druckſchriften welche den Zwecken des
Bewerbes und Verkehrs dienen ſowie die regelmäßigen Auf
lagen periodiſcher Druckſchriften letztere indeſſen auch nur
unter Vorbehalt des Widerrufs trifft die ſozialdemokratiſche
Agitation wenig oder gar nicht Extrablätter geben die berliner
Arbeiterzeitungen überhaupt nicht aus haben es wenigſtens
bisher nicht gethan und nie iſt verſucht worden die ſozial
demokratiſchen Flugblätter öffentlich zu vertheilen Es wird alſo
durch die betreffende Verſchärfung des kleinen Belagerungs
uſtandes nur der ſonſtigen Preſſe der Hauptſtadt ein neuerKengnſchuh angelegt Die offiziöſe Ausrede daß ſich die Maß

regel gegen den Extrablattſchwindel richte verfängt be
reiflicherweiſe nicht Das Sozialiſtengeſetz darf nach den bei
einer Berathung von den verbündeten Regierungen über

nommenen Verpflichtungen eben nur gegen ſozialdemokratiſche
Umſturzbeſtrebungen gebraucht werden alſo auch nicht einmal
gegen den Extrablattſchwindel und zwar umſoweniger als
derſelbe was an und für ſich durchaus wünſchenswerth wäre
durch die energiſche r des neuerdings ja ſonſt ſehr
beliebten Groben Unfug Paragraphen ſehr bald ausgerottet
werden kann

Es iſt nicht zu verwundern daß dieſe Vorgänge nicht nur
innerhalb der oppoſitionellen Parteien ſondern bis tief in die
Kartellmehrheit hinein ein ſehr unbehagliches Aufſehen erregen
Offenbar um daſſelbe zu beſchwichtigen hat der Miniſter des
Jnnern auf telegraphiſchem Wege angeordnet das Verbot der
Elmshorner Zeitung ſofort wieder Die Abſicht

mag ganz anerkennenswerth ſein eine Wirkung in dem ge
wünſchten Umfange wird ſie ſchwerlich erzielen Solche Dinge
wie das Verbot einer offenkundig nicht ſozialdemokratiſchen
Zeitung aufgrund des Sozialiſtengeſetzes laſſen ſich ſehr leicht
vermeiden und deshalb dürfen ſie ſchlechterdings nicht vor
kommen dem betreffenden Blatte iſt auf jeden Fall eine er
hebliche Schädigung zugefügt worden eine Schädigung welche
s vielleicht nur ſchwer vielleicht auch gar nicht verwinden
kann einzig weil es die Behörde und eine immerhin doch ſchon

ehe Behörde an der nöthigen Achtſamkeit hat fehlen
aſſen Wollte man aber auch dieſen Fall als völlig aus

geglichen anſehen ſo bleibe noch immer die berliner Verordnung
übrig welche unzweifelhaft mit Vorwiſſen vielleicht auf An
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alſo auch wohl ſchwerlich wenn einmal ein dadurch geſchädigter
Staatsbürger die Berufung an die Reichskommiſſion einlegen
ſollte aufgehoben werden wird Um zu ermeſſen wie tief die
ſelbe unter Umſtänden in das politiſche Leben eingreifen kann
braucht man nur an Wahlzeiten zu denken in denen die Ver
breitung beiſpielsweiſe freiſinniger Flugblätter in der Haupt
r m vorheriger polizeilicher Genehmigung abhängig
ein wird
Immerhin iſt aber auch mit dieſen Geſichtspunkten noch

nicht das Unbehagen erſchöpft welches ſich in den weiteſten
Kreiſen des Volkes mehr und mehr mit dem bloßen Gedanken
an das Sozialiſtengeſetz verknüpft Die oben erwähnten Aus
wüchſe der Ausnahmemaßregel die auch in die freie Bewegung
anderer Parteien eingreifen geben gewiſſermaßen nur einem
chroniſchen Leiden die akute Schärfe Von Jahr zu Jahr und
man möchte ſagen von Tage zu Tage wächſt die Erkenntniß
daß die unter dem Sozigliſtengeſetze erwachſenen Zuſtände
innerhalb der arbeitenden Klaſſen nachgerade unerträglich ge
worden ſind und einer Abhilfe je länger je dringender bedürfen
Woher aber dieſe Abhilfe kommen ſoll iſt ſchwer erfindlich
wenn man nicht zu dem einfachſten und kürzeſten Mittel greifen
will nämlich die Ausnahmemaßregel kurzweg zu beſeitigen
Hiervor ſcheuen denn doch viele zurück welche an ſich wohl
erkennen daß es ſo wie bisher nicht weiter gehen kann und
es läßt ſich ja auch nicht beſtreiten daß die einfache Aufhebung
des Sozialiſtengeſetzes gewiſſermaßen ein Sprung ins Dunkle
iſt Könnte man den gewünſchten Zweck auf anderem über
ſichtlichem Wege erreichen ſo wäre es in jedem Falle vor
zuziehen aber niemand vermag abzuſehen wie das geſchehen
ſoll Eine Aenderung des Sozialiſtengeſetzes iſt offenbar ein
ganz zweckloſes Beginnen nachdem die wochenlangen Be
rathungen welche 1878 ſtattfanden um es ſo zu verklauſuliren
daß jede polizeiliche Willkür ausgeſchloſſen ſein ſollte pro nihilo
geweſen ſind Ebenſo würde der Erſatz der Ausnahme
maßregel durch die Verſchärfung des gemeinen Rechts die
Uebelſtände derſelben nicht aufheben ſondern nur ver
allgemeinern Genug die Sache liegt ſo verwickelt wie
irgend eine öffentliche Frage von der denkbar größten Wichtig
keit nur liegen kann

Jnzwiſchen tagt der ſozialdemokratiſche Parteitag in St Gallen
und die erſten über ſeine Berathungen einlaufenden Nach
richten melden daß ſich eine beftg Oppoſition gegen die
opportuniſtiſche Richtung von Bebel und Liebknecht alſo

derjenigen Führer geltend gemacht hat welche bisher als die
Extremſten der Extremen galten Beſtätigen ſich dieſe Nach
richten ſo wären ſie ein bedeutſames Zeichen daß die düſterſten
Befürchtungen in Sachen des Sozialiſtengeſetzes noch kaum
ſchwarz genug geweſen ſind Hier wie nie gilt das alte
Wort videant consules ne quid detrimenti capiat
respublica

Politiſche Ueberſicht
Jn die Bewegung zugunſten Jrlands hat auch der greiſe

Führer der engliſchen Liberalen ein neues Wort der Er
muthigung geworfen Aus London berichtet man der Voſſ Z
hierüber

Gladſtone empfin ger in Hawarden eine Deputation aus
Kidderminſter welche ihm einen koſtbaren Teppich überbrachte
Jn Erwiderung auf eine gleichzeitig überreichte Adreſſe welche
die iriſche Politik der Toryregierung mißbilligte und Vertrauen

ordnung der entſcheidenden Jnſtanz getroffen worden iſt und

in ihn ausdrückte bemerkte Gladſtone es laſſe ſich nicht leugnen
daß die Liberalen im vorigen Jahre eine ſchwere Niederlage
erlitten hätten Die nächſten Wahlen würden jedoch ein ganz

1887

hätten ſich durch ihre Haltung in eine beklagenswerthe
overſetzt denn ihre Politik diene dazu die Union zwiſchen Gr

britannien und Jrland zu zerſtören Schließlich eiferte Glad
ſtone gegen die in letzterer Zeit häufig gewordene Einmiſchung
der londoner Polizei in politiſche Verſammlungen und bezeichnete
dieſe Einmiſchung als ungehörig Hoffentlich ſei dies ein Jrr
thum der nicht wiederholt werden würde

Frankreich ſcheinen in Madagaskar aufs neue größere
Unannehmlichkeiten bevorzuſtehen Man meldet über einen
Zwiſchenfall mit dem franzöſiſchen Miniſterreſidenten Le Myre
de Vilers in Antanangarivo aus Tamatave vom 21 Sept
der franzöſiſche Miniſterreſident habe ein Geſuch des amerik
Reſidenten Campbell um Ertheilung des Exequatur dem mada
gaſſiſchen Premierminiſter zugeſtellt letzterer habe das Exe
quatur auch ertheilt dabei aber außer auf den Protektorats
vertrag mit Frankreich auch auf deſſen Beilagen und nament
lich auf ein Schreiben Patamonio s an den franzöſiſchen
Admirgl Miot Bezug genommen Der franzöſiſche Miniſter
reſident habe hiergegen formellen Einſpruch erhoben weil dem
gedachten Schreiben ſeitens Frankreichs niemals eine diploma
tiſche Bedeutung beigelegt worden ſei und als ſein Wider
ſpruch erfolglos geblieben habe derſelbe ſeine Flagge eingezogen
und abzureiſen gedroht Nach den letzten Nachrichten aus
Tamarive ſtehe indeß ein Ausgleich zu erwarten Die Ver
bannung des madagaſſiſchen Miniſters des Auswärtigen ſtehe
mit der Angelegenheit in keinerlei Zuſammenhang

Der peſter Nemzet ſagt gegenüber anderweitigen Zeitungs
meldungen die ungariſche Regierung werde von dem bereits
bewilligten Kredite von 45 Millionen Gulden höchſtens 20 bis
21 Millionen in Anſpruch nehmen und ſelbſt die Beſchaffung
dieſer Summe bei ungünſtigem Geldmarkte verſchieben Die
Verhandlungen mit der öſterreichiſchen Regierung über die
Reform der Verzehrungsſtenern haben wie aus Peſt weiter
emeldet wird eine prinzipielle Einigung hinſichtlich der
piritusſteuer ergeben und zwar auf Grundlage der Ein

führung der Konſumſteuer Differenzen ſchweben noch be
züglich der Uebergangs und Durchführungsbeſtimmungen Die
Konſumſteuer ſoll im Herbſt 1885 ins Leben treten

Römiſchen Blättern zufolge wird der Kronprinz von
Jtalien bei der Eröffnung der Parlamentsſeſſion ungefähr
Mitte November in Anweſenheit des Königspaares den Eid
als Senator leiſten nachdem er am 11 Nov anläßlich
ſeines 18 Geburtstages großjährig geſprochen worden

Der Kardinal Beichtvater hat an die italieniſchen
Biſchöfe ein Rundſchreiben erlaſſen in dem er erklärt daß
das Geſetz welches den Peterspfennig aufhebt als null und
nichtig anzuſehen ſei und in welchem er die genannten Geiſt
lichen auffordert Jnſtruktionen und Rathſchläge in dieſem
Sinne zu erlaſſen Das Journal Jtalia ſagt bei dieſem
Anlaß die italieniſche Regierung habe den richterlichen Be
hörden des Königreiches ſtrenge Weiſung zugehen laſſen das
Geſetz gegen diejenigen Prieſter anzuwenden welche die Staats
bürger zum Verſtoß gegen die vom Staat erlaſſenen An
ordnungen auffordern würden

einen höchſtEin republikaniſches Meeting welches
tumultugariſchen Verlauf nahm hat am Dienstag in Madrid
ſtattgefunden Die vor einigen Tagen bei einer ähnlichen
Gelegenheit in Valencig verſammelten Republikaner aller
Parteiſchattirungen haben beſchloſſen Ruiz Zorilla eine Glück
wunſchadreſſe zu überreichen wie es überhaupt in jener Ver
ſammlung zu den leidenſchaftlichſten revolutionären Auslaſſungen
mehrerer Redner kam Jn wohlunterrichteten Kreiſen von

anderes Ergebniß haben Die Löſung der iriſchen Frage dürfe
nicht zu lange verſchoben werden Die diſſentirenedn Liberalen

Madrid glaubt man daß der Sultan von Marokko
bereits geſtorben iſt und daß die mauriſche Regierung

Tirnowo
I

Der bekannte Reiſeſchriftſteller Friedrich Schütz ver
öffentlicht in der N Fr Pr ein intereſſantes Feuilleton
über die alte Czarenſtadt Tirnowa das auch dem Leſer der
SaaleZeitung viel Neues und Jntereſſantes bringen wird
Bei der großen Aufmerkſamkeit welche Bulgarien jetzt von
allen Seiten zugewendet wird werden die nachſtehenden Aus
führungen ſehr willkommen ſein

Bei Orſowa an der Donau unweit von jener Stelle an
der die ungariſchen Aufſtändiſchen in einer Stunde banger Noth J
die KronInſignien vergraben hatten ſtehen nicht nur die
Grenzbalken des neuen ungariſchen Staates hier ſchließt ſich
auch die Pforte der europäiſchen Kultur Jenſeits derſelben
iſt ſo lange wider alle Neuerung gekämpft worden daß heute
noch allenthalben die Zeichen morgenländiſcher Unordnung und
Geſetzloſigkeit auftauchen Rumänien ſo wenig als Serbien

ie in der Nachahmung unſerer Bräuche der guten wie der
ſchlechten entſchieden vorwärts ſchreiten haben die Phyſiognomie
des Orients abgeſtreift Auch TurnSeverin die erſte rumä
niſche Stadt an der Donau dank der Schöpfung unſerer großen
Aiſhiſfaprte Geſellſchaft geworden und emporgeſtiegen
zeigt in allen Straßen Winkeln und Zügen Kennzeichen und
Schwächen türkiſcher Herrſchergewohnheiten TurnSeverin
iſt von Trümmern umſchloſſen Sarkophage Säulenſchafte
römiſche Thürme erheben ſich in ſeiner Flanke und erzählen
von der nationalen Hoheit der Römer Hier hat ein Erbe
des großen Cäſar über die gelbe Donau mächtige Brücken ge
ſpannt man ſprengte ſie um den eindringenden Barbaren den R
Cinlaß zu wehren als dem Laufe der Welt entſprechend die
Voheit über die ehedein herrſchende Hoheit Oberhand gewann
Schräg gegenüber nordweſtlich von Turn liegen gleichfalls
Trümmerhaufen Neben einem rieſigen Maſſengrabe
Tauſende von Krankheit und Entbehrung hingeraffte Oeſter
reicher welchen der unvergängliche Jrrihum diplomatiſcher

Rechenkunſt die Occupation der Donaufürſtenthümer auferlegte
liegen hier im ewigen Schlafe ſtehen die Ruinen der Stadt
Czernec Noch vor nicht langer Zeit iſt ſie der Hauptort
des Bezirks geweſen die ſchwere Türkennoth des Landes
war damals ſchon vorüber der Druck war von der chriſtlichen
Bevölkerung genommen die in Angehörigen ihres Glaubens
die natürlichen Anwälte und Vertreter gefunden hatte
aber als es eines Tages galt der Kraft eines regelmäßig
Unheil anrichtenden Wildbaches Einhalt zu thun fand ſich
niemand den Bedrängten beizuſtehen Die Regierung erklärte
dies ſei Sache der Regierten dieſe meinten ihnen Hilfe zu
bringen ſei Pflicht der ihnen übergeordneten behördlichen Macht

m Streite hierüber brach in nächtlicher Ruhe plötzlich ein
Wetter los die Waſſerfäden auf den Hügeln ſchwollen zu
Strömen an und ergoſſen ſich über die Häuſermaſſen von
Czernec Damals war die Stadt ſo ausgedehnt daß man
den Umfang der Gärten geſetzlich auf ein geringes Maß be
ſchränken mußte es gab ein Viertel der Vornehmen der Kauf
leute und der Armen Heute beſtehen nur noch Hütten der
Nothleidenden von den zahlreichen Kaufmannsſtänden iſt nur
eine Bretterbude geblieben in der geringfügige Produkte arm
ſeliger Gewerbe feilgeboten werden die Sitze der Reichen ſind
in wüſte Steinhaufen gewandelt auf denen Raben und kräch

Dohlen Wache halten Gärten und Weinpflanzungen
iegen im Sande begraben aus dem Felsblöcke welche die

erzürnte Fluth hierher getragen wie Denkzeichen des Todes
in die Lüfte ragen Czernec deſſen Bewohner faſt insgeſammt
in das nahe TurnSeverin überſiedelten iſt wenn man will
ein Bild der Entwicklung auf der Balkan Halbinſel Was
früher aufrecht geſtanden ſinkt in Trümmer um neuem Leben

aum zu geben
Hinter TurnSeverin wächſt und entfaltet ſich der Strom

die übliche Dekoration der Geſtade unſerer Flüſſe fehlt kein
Dorf kein Haus kein Schlot einer Fabrik ja auch kein Thurm
einer Kirche Hißt kein Laut frohgemuther Menſchen kein
Sang eines Vogels tönt die Natur iſt hier arm hart ernſtund Jchweiglau Ein ödes Weidengebiet ſcheinbar auf dem

Waſſer ſchwimmend taucht rechts und links vom Schiffe auf
mächtige Heerden getrieben von Schäfern in zottigem Lamm
fell bevölkern es Plötzlich hebt ſich der Donauſtrand die
Ufer ſteigen wie ſchirmende Mauern empor Burgen und
Schlöſſer die ſie einſt gekrönt ſind verſchwunden aber aus
dem feuchten Schooße der Donau erklingen Klagen um ver
ſunkene Banner und Kronen der Kiel des Schiffes zieht durchdie Zauberwelt des ſlaviſchen Sagengebietes die düſteren
Bergwände die hier aufſteigen bezeichnen die Grenze Bul
gariens Widdin Nikopolis mit ihren kriegeriſchen
Erinnerungen erſcheinen und verſchwinden ſchon hält man
in Siſtow von dem Tirnowa das Herz des Landes in
wenigen Stunden zu erreichen iſt

Tirnowa die altbulgariſche Czarenſtadt iſt von einem
mächtigen Höhenzuge umſchloſſen auf ſeinem gewölbten Rücken
ſtand die Burg der ſlaviſchen Landesherren Die Türken
waren bemüht auch die Steinhaufen zu entfernen welche von
derſelben zurückgeblieben ihrem Sinne entſprach es daß keine
Mahnung an eine ſtolze populäre Zeit der Rajah erhalten
werde Andere Zeiten andere Lieder Heute iſt die Höhe
welche einſt das alte Czarenſchloß getragen ein Wallfahrtsort
für alle deren Strebungen dem jungen bulgariſchen Staate
dienen und die werdenden Hiſtoriker des Landes ziehen aus
dem trüben Gewölke bulgariſcher Ueberlieferungen die Geſchichte
der Czarenburg Durch Jahrhunderte hat dieſe als der
Schlüſſel Bulgariens gegolten von hier tönte das Herrſcher
wort ſiegreicher Fürſten Kein ſtolzerer Anblick als der des
Czars der hier ſeßhaft war dem Griechen und Bulgaren ihr
Heil dem Fürſten aus rauher Kehle zuriefen wenn er ſich

in wallendem perlenbeſätem Talar eine gleißende Münzkett
um den Hals umwunden mit dem gold und e
Kaiſergürtel an Armen und Fingern glitzernde Kleinodien ar
den Füßen ſpitze Purpurſchuhe dem Volke i während ſein
Kämmerer Silbermünzen auswarf die der Fürſt i dem
Kaiſer von Byzanz zu prägen berechtigt war Jn dieſer großen

ragte der ſechseckige Thurm die Lüfte zahlreiche Wohn
Zeit war das Schloß noch in ſeiner Urform erhalten Stattlich
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des Tod deſſelben nur noch geheim hält weil ſie den Ausbruch e hilft unter u Arabern fürchtet
Einer neuerlichen Nachricht der Agence Havas zufolge

halten ſich die Bulgaren für berechtigt jeden Akt der Ein
miſchung in die Verwaltung des Landes ſeitens eines fremden
Staates a oder in anderer Weiſe zurückzuweiſen und

tens Rathſchläge nicht aber Befehle von außen an
zunehmen Den Prinzen von Koburg den ſich das bul

i che Volk gewählt könne die Regierung nicht fallen laſſen
ſie bliebe ſolidariſch mit demſelben verbunden und ſei feſt ent
jchloſſen gegen ihn anzuwendenden Zwangsmitteln Widerſtand
entgegenzuſetzen Uebrigens ſei es nach Anſicht der bulgariſchen
Staatsmänner ſehr fraglich ob die Suzeränetätsrechte welche
die Türkei beſitze ſie berechtige derart über Bulgarien zu ver
fügen wie dies bei Berufung eines türkiſchen Bevollmäch
r und Einſetzung eines neuen Miniſteriums der Fall ſein
werde

Wie man der Times aus Konſtantinopel mittheilt hat
die Pforte eine längere Note Mukhtar Paſchas empfangen
die ſich auf die Frage des zwiſchen Frankreich und England
projektirten Abkommens g einer Neutraliſation des
Suezkanals bezieht ukhtar berichte die Nachricht von
einem ſolchen Abkommen habe in allen Klaſſen der egyptiſchen
J ſehr ſtarkes Mißfallen erregt und man würde
ein ſolches Abkommen nur in dem Falle acceptiren wenn die
i zur Theilnahme an denſelben aufgefordert werden

würde
Aus Kairo meldet man daß die Ausſichten für das nächſte

egyptiſche Budget nicht ermuthigend ſind Der Ackerbau
hat große Verluſte durch die Ueberſchwemmungen erlitten und
wird daher die Einkaſſirung der Landſteuer in dieſem Jahr
ſehr ſchwer werden Alle Annahmen der Finanzkonvention
werden ſich als falſch erweiſen Die Einnahme aus den Zöllen
dem Loskauf vom Militär der Gebäude und Gewerbeſteuer
mag etwas höher werden Aber während die Konvention in
Daira und den Domänen ein Defizit von 250,000 Pfd ver
anſchlagte wird daſſelbe 400,000 Pfd betragen Ebenſo wird
die Armee welche 3500 Mann zählen ſollte jetzt aber
9000 Mann zählt 200,000 Pfd mehr koſten Außerdem muß
für den türkiſchen Tribut und andere e welche nicht
mehr verſchoben werden können Fürſorge getroffen werden
Es wird daher ſchwer halten ohne eine neue Anleihe ans
ukommen Eine in Kairo eingegangene verbürgte

Nachricht beſagt jetzt daß der urſprüngliche Machdi nicht an
den Blattern geſtorben iſt ſondern daß er von 2 Frauen
ſeines Harems vergiftet wurde Eine derſelben iſt in Jſueh
angekommen

Jn Bombah eingegangene aus Gundamuck vom 24 Sept
datirte Nachrichten aus Afghaniſtan melden daß in Bajaur
ernſte Kämpfe ſtattgefunden haben und daß Omra Khan von
Jundol über Abu Bakar den Sohn des Akhund von Smat
den Sieg errang Der Emir hat die Chefs der benachbarten
Stämme erſucht Omra Khan zu züchtigen gegen den ſich
jetzt auch ganz Bajgur mit Ausnahme von Dir in Waffen
erhoben hat

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Brüſſel 5 Okt Der Kaiſer und die Kaiſerin von

Braſilien ſind heute mittag hier angekommen Mit demſelben
Separatzuge traf auch der König von Baden Baden zurück
kehrend ein Die Königin empfing die hohen Herrſchaften am
Nordbahnhof

Kopenhagen 5 Okt Der Erbprinz Wilhelm
Alexander von Naſſau iſt heute vormittag hier eingetroffen
und hat ſich alsbald nach Fredensborg begeben

Wien 5 Okt Der König von Griechenland machte
heute vormittag dem Grafen Kalnoky einen Beſuch

BuenosAhyres 5 Okt Während des Monats Sept d J
ſind hier 41 Dampfer mit 8650 Ein wanderern eingetroffen
Die Zolleinnahmen betrugen während deſſelben Monats

Peſos für Buenos Ayres und 541,600 Peſos für
oſario

Deutſches Reich
Berlin 5 Okt Se Maj der Kaiſer wohnte geſtern

abend in Baden Baden der Opern Vorſtellung bei und nahm
ſodann bei der Kaiſerin den Thee ein zu welchem auch die
Prinzen Ludwig und Ruprecht von Baiern Einladungen
erhalten hatten Heute vormittag nahm Se Majeſtät Vorträge
entgegen und begab ſich 13 Uhr nach Jffezheim zum Armee
Jagdreunen Hier verweilte der Kaiſer bis gegen 4 Uhr und
überreichte dem Sieger im großen Rennen Lieutenant Graf
Dohna ſelbſt den Kaiſerpreis

ebäude waren daran gebaut eine feſte Ringmauer mit fünf
chweren und wuchtigen Thoren umſchloß das mächtige Ganze

ieſen hatten die Baſaltblöcke hierfür herbeigewälzt und be
hauen Dieſe herbe und derbe Welt blieb nicht lange erhalten
alsbald hatte die Kultur von Byzanz ſich in den chklopiſchen
Mauern feſtgeſiedelt Marmor und ſchimmerndes Gold ver
drängten den Baſalt ſchwarzäugige Griechinnen von den
Kaiſern am Bosporus entſendet ſchmeichelten ſich in das Wohl
wollen der mächtigen Landesherren Jhre feinen Redensarten
wirkten nachdrücklicher als Waffenzüge Streitäxte und Siegeder bulgariſchen Ritter Auch v dieſer Berghöhe hat das

Bildniß kluger Frauen Denkzeichen der Erinnerung bewahrt
die wie ein zierliches Blattwerk die Geſchichte der Bulgaren
umſchlingen Gar oft war es eine Schwiegermutter in Byzanz
die den Willen des Czars in Tirnowa lenkte Konſtantinopel
vor ſeinen tobenden drohenden Nachbarn rettete das Geſchick
des bulgariſchen Herrſchergeſchlechtes der Aſeniden entſchied und
nicht minder oft hat ein rothwangiges Mädchen den Feind vor
len Tee Tirnowa gelockt oder den Aufſtand im Lande

Wie viele Gräuel wütheten und wie viele Landeskimußten unter dem Henkerbeile fallen weil um die ne e
vierzehnten Jahrhunderts Czar Jognes Alexander ſeine erſte
Frau ins Kloſter ſtecken ließ um ein Judenmädchen zur Fürſtin
zu erheben das der Patriarch in der alten Kirche zu den
vierzig Märthrern unter Hymnenſang mit dem Namen
Theodora taufte und als Schmuck der Kirche als novopros
vestena carica neuerleuchtete Czarin zur Kaiſerin krönte
Die Kirchenglocken die an dieſem hoffnungsgrünen Frühlings
tage ſo luſtig und hell erklangen läuteten fünfzig Jahre ſpäter
Sturm Ein wildes Volk war über die Berge herabgeſprengt
kriegeriſches Gewitter bedrohte die Stadt Der Türke ſtand
vor ihrem Thore Aengſtliche Gebete wallten zum Himmel
deſſen Geſtirne gleichmüthig herniederſchauten wiewohl die
frommen Beter ihres Erbfeindes nicht Herr zu werden ver
mochten Alsbald war die chriſtliche Herrſchaft im Lande welk
todt und verweht Die ehrſame Kirche zu den vierzig

auptausſchuß der deutſchen
erlin folgendes SchreibenPokal Die Kaiſerin hat dem

Vereine vom Rothen Kreuz zu
zugehen laſſen

ie Glückwünſche des Central Comites der deutſchen Vereine
vom Rothen Kreuz erwidere Jch unter dem erfreulichen Ein
druck der in Karlsruhe ſo befriedigend verlaufenen inter
nationalen Konferenz an deren Arbeiten Vertreter benachbarter
und ferner Nationen in einmüthiger Gemeinſamkeit betheiligt
waren Das hier bewährte gegenſeitige Verſtändniß iſt ein
Schritt weiter zu dem erſtrebenswerthen Ziel den Friedens
gedanken der freiwilligen Hilfsthätigkeit weithin zu verbreiten
und um ſo leiſtungsfäbiger zu geſtalten Das Central Comite
unſerer Vereine iſt Meiner ren und Dankbarkeit für
ſeinen ehrenvollen Antheil an dieſem ſchönen Erfolge gewiß
und Ich freue Mich derſelben heute herzlichen Ausdruck geben
zu können

Baden Baden 1 Okt 1887 gez Auguſta
Prinz Wilhelm wird dem Vernehmen nach am 15 d von

ſeinem Jagdausfluge nach Oeſterreich wieder hier eintreffen

Berlin 5 Okt Die geſtrigen Berathungen der Aus
ſchüſſe des Bundesraths betrafen u g auch die wiederholt
von verſchiedenen Seiten gemachten Eingaben welche eine
Abänderung einzelner Theile der Prüfungsvorſchriften
für Aerzte bezwecken Jn einer Eingabe iſt neuerlich die
Abänderung der Vorſchriften über die ärztliche Vorprüfung in
Bezug auf Zoologie und Botanik in einer anderen die
Aenderung der Vorſchriften über die ärztliche Prüfung in
Bezug auf Pſychigtrie beantragt worden u ſ w

Der Deutſche Landwirthſchaftsrath wird wie die
Kr hört Anfang November unter Vorſitz des Hrn

v Wedell Malchow zuſammentreten um über die Fragen
der Erhöhung der landwirthſchaftlichen Zölle der Aufhebung
des Jdentitätsnachweiſes und des Tarifvertrages mit Oeſter
reich zu verhandeln

Gegenüber der Poſt welche vor einer Uebertreibung der
Schutzzollpolitik durch nochmalige Erhöhung der Getreide
zölle warnt ſchreibt heute die Kreuzztg Wenn uns
u a in Zuſchriften angeſehener Parteigenoſſen von einer
immer bedenklicher werdenden Stimmung der Bauern im
Oſten berichtet wird die nach und nach alles Vertrauen in
die Regierung verlieren und ſich nach gewiſſen Leuten
umzuſehen anfangen die wir hier nicht näher bezeichnen
wollen ſo mögen die Gegner daraus erfahren daß es ſich in
der That keineswegs um die Noth der Großgrundbeſitzer
allein handelt ja nicht einmal um dieſe in erſter Linie der
Kleinbeſitz gerade iſt es der die Flinte ins Korn zu werfen
beginnt und von dem man nicht erwarten darf daß er wie
es die Großgrundbeſitzer ihrer althergebrachten Stellung und
Denkweiſe nach trotzalledem thun werden unerſchütterlich an
den Anſchauungen feſthält die er bis jetzt bei den Wahlen
bethätigt hat Die Stimmung der bäuerlichen Maſſen hat oft
genug gewechſelt der Jdealismus der in ihnen lebt iſt be
grenzt Alſo nur die Erhöhung der Getreidezölle welche
nach der Anſicht des preußiſchen Miniſters für Landwirthſchaft
Dr Lucius dem bäuerlichen Kleinbeſitz nicht zugute kommt
i de Bauern im Oſten bei der konſervativen Fahne feſt

alten

Behufs Reviſion der kaiſerlichen Verordnung vom 4 Jan
1875 betr den Verkehr mit Arzneimitteln tritt am
24 Okt unter Vorſitz des Direktors Geh R Koehler im
Reichsgeſundheitsamt eine Kommiſſion von Sachverſtändigen
zuſammen

Zum Parteitag der deutſchen Sozialdemokraten
in St Gallen erfährt die Frkf Ztg noch daß derſelbe
ſeit dem 3 Okt verſammelt und ſehr zahlreich aus allen
Theilen Deutſchlands beſucht iſt Anweſend ſind u g die
St Bebel Liebknecht Haſenclever Singer Auer Bock

ayſer Meiſter Rödiger Grillenberger Geyer Blos Kaden
Als ausländiſche Gäſte ſind Bax aus London und Dr Adler
aus Wien erſchienen auch Frau Guillaume Schack wohnt dem

clever geleitet werden Zum erſten Gegenſtand der Tages
ordnung Geſchäftsbericht des Fraktionsvorſtandes wurde
folgender Antrag Bebel s einſtimmig angenommen

Der Parteitag fordert die Genoſſen auf der Flucht von
Parteigenoſſen wegen drohender Prozeſſe oder Gefängnißſtrafen

beſtehend in einem goldenen Agentur Central News zufolge ſoll von einer Anzahl

die zur Moſchee gewordene Kirche zu den vierzig Märtyrern

möglichſt entgegenzutreten und event jede materielle Unter
ſtützung zu verſagen

Man glaubte daß die Verhandlungen drei Tage in Aunſpruch
nehmen werden Eine Mittheilung der londoner Telegraphen

ſtelle des Thurmes bauten zum Zeichen daß hier nun das
Wort Mahomed s gebiete Die Natur kehrte ſich deshalb nicht
erzürnt von dem grauſam verwandelten Bauwerke ab wie
ehedem grünten im inneren lauſchigen Kirchhof die Pflanzenwie früher blühten die Roſen darin und wie zur chriſtlichen

Zeit ſtreckte der Epheu ſeine langen Arme an dem mächtigen
Leibe des Kirchenbaues einpor als wollte er ihm Stütze bieten für
alle Ewigkeit Hunderte von Jahren vollführten die Ungläubigen
unter den ſäulengetragenen Kuppeln in der ehrwürdigen grauen
arg vor den dunklen Pfeilern die Chriſtenhände zur Ehre Gottes
ingeſtellt die heilghymnaſtiſchen Künſte welche der Muſel

mann für ſeine nach vor und rückwärts gewendeten Ver
beugungen vor Goit und den Engeln des Paradieſes nöthig
hat bis an einem heißen Julitage des Jahres 1877 wieder
die Chriſtenglocken Sturm riefen Diesmal waren vie ruſ
ſiſchen Heere im Anzuge ſie trieben die Türken auf der Heer
ſtraße warum mußte ein Reformtürke ſie auch bauen
vor ſich her zerſtörten die osmauiſche Herrlichkeit und weihten

wieder dem urſprünglichen Zwecke Wie die Jüdin die einſt
hier vor des Patriarchen Marmorſtuhl Weihe und Ehren
empfing heißt nun die Kirche ſelbſt im Munde des Volkes
hovoprosvestana die neuerleuchtete

Jn Wahrheit iſt die große bulgariſche NationalEpoche der
Vergangenheit arm an wohlthuenden Bildern nur müden
Auges kaun man ihren Siegesbahnen folgen ihre Helden ſind
klein reizlos blind geſunder Menſchenverſtand und klug
verſtändiger Rath ſchreiten nur ſelten in ihrem Heerbann
Volk und Führer irren nach unbeſtimmten ihnen ſelbſt nicht
deutlichen Zielen leben unter einander in ſtetem raufſüchtigen

wiſte oder ringen in tollem beutegierigen Uebermuthe mit
riechen Serben und Magyaren bis gegen Ende des vier

zehnten Jahrhunderts allen der Osmane die Burgen ſchleift
und zum Todtſchläger ihrer Freiheit wird Einem Theil
der Beſiegten in Bulgarien erſchien dieſer wilde gſigtiſche
Triumphator als Retter Das waren die Paulikaner eine

Kongreß bei deſſen Verhandlungen von Singer und Haſer 9

an n
Delegirter auch Beſchwerde darüber erhoben worden ſein daß
die Abgeordneten der Sozialdemokratie ſich im Reichstag zu
ſehr um die parlamentariſchen Geſchäfte kümmerten wodurch
grade die Frage der ſozialen Revolution in den Hintergrund
gedrängt werde

Der heutige Neichsanzeiger enthält folopde Bekannt
machung aufgrund des Reichsgeſetzes vom 21 Okt 1878

Das unter dem 28 Sept d J erlaſſene Verbot der Elms
horner Zeitung wird hiermit aufgehoben Schleswig
5 Okt 1887 Königl Regierung Abtheilung des Jnnern

Das Verbot vom 28 Sept trug die Unterſchrift des Geh
OberReg Raths Hanſen der am 1 Okt in den Ruheſtand
getreten iſt Es iſt erfreulich daß die Regierung in Schleswig
der Beſchwerde des Herausgebers an die Reichskommiſſion zu
vorgekommen iſt und zwar wie die Nordd Allg Ztg erfährt
S grard einer telegraphiſchen Anordnung des Miniſters des

nnern

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung druckt den
von uns geſtern wiedergegebenen Bericht der Frankfurter Zeitung
über die Unterredung eines Mitarbeiters derſelben mit
Crispi ab ſodaß derſelbe als im großen und ganzen zutreffend
anzuſehen zu ſein ſcheint

Miniſter Crispi wurde auf ſeiner Rückreiſe von Friedrichs
ruh auf dem Bahnhofe zu Hannover von dem Landesdirektor
v Bennigſen begrüßt Einer Meldung der Riforma zufolge
war die Ankunft Crispi s dort vom Fürſten Bismarck ſelber
Hrn v Bennigſen angekündigt worden Jn Frankfurt fand
v Crispi die Glückwünſche der ganzen Familie des Fürſten

ismarck zum 68 Geburtstage vor Die Riforma führt die
Geheimhaltung der Reiſe Crispi s darauf zurück daß dieſer zuerſt
die Sanktion des Königs von Monza zu haben wünſchte ſogleich
nach erfolgter Gutheißung aber ſei er abgereiſt nachdem alle
italieniſchen Geſandtſchaften im Auslande verſtändigt worden

Eine Verſchärfung des kleinen Belagerungs
zuſtandes iſt auch für Altona Harburg und Lauen
bnrg erfolgt indem man bei der Verlängerung ſowohl die in
Berlin bereits im vorigen J Jahre eingeführte Beſtimmung daß
Verſammlungen in welchen öffentliche erörtert
oder berathen werden ſollen der ſchriftlichen Genehmigung der
Ortspolizeibehörde bedürfen auch dort in Kraft geſetzt und gleich
zeitig das Verbot der Vertheilung von Druckſchriften auf
öffentlichen Straßen 2c ohne polizeiliche Genehmigung auch für
Altona Harburg a 2c erlaſſen hat Der Senat der
Freien Stadt Hamburg glaubt daß für das hamburgiſche Gebiet
das Recht der Ausweiſung genügt und hat die für die angrenzenden
preußiſchen Gebietstheile erlaſſenen Beſtimmungen für Hamburg
nicht beantragt

Wie der Warſzawski Dnujewnik meldet wird gegenwärtig
die ruſſiſche Grenzwache des Weichſelgebiets verſtärkt
Auf der ganzen Ausdehnung der weſtlichen Landgrenze wird die
Grenzwache um 2678 berittene und Fuß Grenzſoldaten ſowie die
entſprechende Anzahl von Offizieren vermehrt Die größte Er
gänzung an Mannſchaften entfällt auf die Gouvernements Vol
hynien Lublin und Radom darauf folgen Kowno Sſuwalki
Lomſha und Plozk in dem Grenzrayon der Gouvernements
Warſchau Kaliſch und Pjotrkow Petrikau bleibt dagegen der
Perſonalbeſtand der Grenzwache unverändert da er bereits i J
1883 genügend verſtärkt worden war Die Vermehrung der Grenz
wache ſoll in zwei Abtheilungen erfolgen die erſte von 1152
Mann am 1 13 Jan und die zweite von 1526 Man am 1
13 Mai n J

Halle den 6 Oktober
Verſammlung des Zweigvereins

für höhere Töchterſchulen der Provinz Sachſen
und Thüringen

Geſtern tagte der Verein in der Aula der ſtädtiſchen höheren
Töchterſchule hier Dieſer Verſammlung war abends vorher eine
ſolche der Leiter der öffentlichen höheren Töchterſchulen voraus
gegangen Jn dieſer Verſammlung hatte es ſich vor allem darum
gehandelt Stellung zu nehmen zu einer Reihe von Fragen über
die grundlegenden Beſtimmungen des Normal Lehrplans von 1873
welche der engere Ausſchuß des deutſchen Vereins für das höhere
Mädchenſchulweſen den einzelnen Zweigvereinen übermittelt hatte
Das Referat über den betr Gegenſtand war Hrn Rektor

übner übertragen Die Berathungen welchen auch der Vor
Direktor Dr Sommer

Braunſchweig beiwohnte dehnten ſich gegen 4 Stunden hin aus
Das Ergebniß derſelben war daß im weſentlichen die Be
ſtimmungen wie ſie der NormalLehrplan von 1873 giebt auch
jetzt noch als vollgiltig anzuſehen ſind daß aber zu einzelnen
Paragraphen ſich im Laufe der Zeit Ergänzungen und nähere
Ausführungen bezw Beſchränkungen als nothwendig erwieſen
haben Die geſammten Ergebniſſe werden dem r Aus
ſchuſſe des Deutſchen Vereins übermittelt werden welcher ſie zu
prüfen und eventuell zu vertreten haben wird

Der Konferenz folgte eine Begrüßung der Gäſte im Saale der
Dresdener Bierhalle

ſitzende des Deutſchen Vereins

hat die Strenge ihrer gläubigen Fürſten dieſe ketzeriſchen
Chriſten zu überzeugen geſucht daß ſie ſündhaft waren
wenn ſie ſich ſtark genug wähnten den Kampf mit
dem Teufel der die Welt erſchuf ohne Beihilfe chriſt
licher Prieſter zu führen immer wieder flaminten gewaltige
Empörungen im Jnneren des Landes auf und die Führer
der Paulikauer predigten daß im Klange der Kirchen
locken der Trompetenruf der Hölle töne daß der heilige
keßhandel ein den Dämonen gebrachtes Opfer daß

nicht am Hochaltare ſondern unter freiem Himmel im
Angeſichte der Berge Flüſſe und Wälder Gott zu ſuchen ſei
daß das Wort des Herrn nicht käuflich ſein dürfe immer
wieder verkündeten ſie die kommuniſtiſche Lehre daß aller
Beſitz der Roſt der Seele werde und des Menſchen Lebensluſt
abtödte Nun nach dem großen osmaniſchen Siege im
Mittelalter wurden tauſend Stimmen laut und verkündeten
daß ein Theil dieſer Lehren im Koran Widerhall gefunden
hat Mit einemmale ward es den Gelehrten unter den pauli
kaniſchen Chriſten erinnerlich daß in der fröhlichen Jugendzeit
des bulgariſchen Volkes mancher Brauch üblich war der das
türkiſche Leben beſonders kennzeichnet auch die alten Bulgaren
die aus den geſegneten Buchenländern der Wolga über die
Balkanpäſſe herniederſtiegen pflegten die Ehen nicht allzu feſt
zu knüpfen zwangen ihre Weiber das Antlitz zu verhüllen
und wie Geſpenſter am hellen Tage umherzuwandeln duldeten
nur daß die Mächtigen ſtolz an der Tafel ſitzen während
wer zum Volke gehörte demüthig auf dem Boden kauern
mußte auch die wilden Recken welche die bulgariſchen Reiter
jedem Sturme entgegenführten trugen Roßſchweife wie die
Paſchas die eben ſig anſchickten Bulgarien mit feſtem Kitte
an das Reich des Großherrn zu fügen Jm Angeſichte der
eindringenden Muſelmanen wurde der Aſiate im Bulgaren
lebendig man ſah Tauſende den chriſtlichen Glauben verlaſſen
ſie gingen in hellen Haufen zu den Osmanen über deren
Macht mit dem Siege über die Czaren von Tirnowg ein ge

Märtyrern belebte ſich mit Unglänbigen die ein Mingret an
nach Tauſenden zählende Sekte deren Geſchichte die buldec Chroniken mit blutigen Blättern u Vergeblich

253 Uebergewicht in Europa erhalten hatte



Die Hauptverhandlungen begannen Mittwoch den 5 d früh Gerichtsverhandlungen 52,00 54,00 M Stärke bei knappen Vorräthen rege gefragt ein
d Der Vorſitzende Hr Direktor D Biedermann eröffnete Berlin 5 Okt Das Eiſenbahnunglück zu Wan nſer ſchließl Faß von 100 Kilo ger per 100 Kilo netto 3650 bis
die Verſammlung indem er die r Gäſte und Mitglieder deſſen traurige Einzelheiten noch allgemein in Erinnerung ſein 37,50 M Ermittelte Preiſe des Großhandels per 100 Kilo
des Vereins herzlich willkommen hieß und ihnen im Namen des dürften gelaugte heute zur Beurtheilung der Straftammer des netto Linſen 28 38 kleine billiger Bohnen M LupinenVereins ſeinen Dank für ihr Erſcheinen ausdrückte Sodann wies Landgerichts Serlin II Am 19 Juni d e einem herrlichen ohne Preisaugabe Kleeſaaten ohne Notiz Esparſette
er auf die Wi htigkeit des ges hin und auf die hohe Bedeutung Sommerſoönntag wallfahrtete eine unendliche Menſchenmenge nach M Fuütterartikel Futtermehl 13 Roggenkleies,75M
der in Ausſicht e Als Vertreter der hieſ en dem zwiſchen Berlin und Potsdam belegenen prächtigen Ver Weizenſchalen 7,40 7,75 Weizengrieskleie 8, 25
Behörden war Hr Oberbürgermeiſter Staude anweſend Hr Re gnügungsorte Wannſee Als der Abend zu dämmern begann Malzkeime helle 10 dunkle 9 M Oelkuchen
gierungsrath Haupt an welchen auch eine Einladung ergangen war der Bahnhof zu Wannſee von Menſchen überfüllt Alles 12 00 M Malz Rüböl 46 00 M gefordert
war hatte zu ſeinem großen Bedauern wichtiger Amtsgeſchäfte drängte zur Heimkehr Mit den fahrplanmäßigen Zügen war der Petroleum M Solaröl 9825/309 1075 M
wegen nicht erſcheinen können übergroße Andrang nicht zu n s wurde deshalb die Spiritus 10,000 LiterProz feſt Kartoffel 89,00 Mes

Namens der Stadt willkommen mit Prrg Einlegung eines Extrazuges nothwendig geg H Strohpreiſe Lang Roggenſtroh 2000unſche daß ſämmtliche J ühr abend okalgeleiſe das ſich linker Hand vom bis 21 00 M pro Schock zu 600 Krummſtroh 1650 18 00Berathungen zum Wohle des höheren Töchterſchulweſens gepflogen Silben ſeitteürtt n berliner Hauptgeleiſe abzweigt Mark Maſchinen Welzenſtroh 13 00 bis r Futter

werden möchten rangirt Das Einſteigeſignal wurde gegeben als ſich die drei ſtroh 15 00 bis 18 00 M Altes Wieſenheu hieſiges
Dir De Sommer der Vorſitzende des deutſchen Ver fetzten Wagen dieſes Extrazuges noch auf dem Hauptgeleiſe be geſ 350 bis 400 M pro Ctr ohne Schlammbeſatz tadellos

eins dankt für die Snlapuna In Zweigvereinsverſammlung er fanden Unbegreiflicherweiſe unterblieb auch die Räumung dieſes auswärtiges 250 bis 3,50 M nach Qualität Kleeheun
wirft einen kurzen Blick auf die Entwickelung des höheren Töchter Geleiſes noch als der von Berlin 859 abfahrende Lokalzug P 70 geſ 3 M und gut trocken NeuWieſenheu nach Qualität
ſchulweſens und beklagt dabei ſehr daß in letzter Zeit eine um 916 ſeine Ankunſt auf der Station ſignaliſirte Der Stations da vielfach durch Waſſer gelitten und mit Schlamm behaftet 200Spaltung eingetreten ſei in einen deutſchen und in einen preußi aſſiſtent Arnold gab vielmehr das Einfahreſignal Jm letzten bis 50 M

en Verein Das iſt bezüglich der Erreichung der geſteckten sſign kgd ger zu bedauern in er Zeit in welcher Einige Augenblicke bemerkte der Stationsvorſteher Feiſt wohl di
i igkeit ganz ſetzliche iligſt ri n Paſſanten Ausſteigen Aus öeſonders noth thut und in welcher der Wahlſpruch heißen ſollte er e et ehe Rache be P leider zu ſpät Ehe die Leipziger Vörſe vom 6 Oktober

ein Vaterland ein Kaiſer ein gemeinſames Ziel ohne Sonder in den Wagen Sitenden die Eltuation noch erfaſſen konnten ol Fauſt W W r u Thlr on 90
intereſſe rollte der von zwei Lokomotiven gezogene leere berliner Zug heran z RentenAn 8880 t 800 cHierauf erhält Hr Zeichenlehrer Hertz er Halle das Wort Ein dumpfes Krachen ein lauter Knall und im nächſten Augen 7 500 91,25 G do 187 108,75
zu einem hochintereſſanken Vortrage über den Zeichenunterricht blick wirbelte aus der Lokomotive und den getroffenen Wagen eine t Thlr 5 doEm 187 103,006
an der höheren Töchterſchule Zunächſt weiſt derſelbe darauf mächtige Feuerſäule einpor Angſtverzerrte Geſichter wurden 50/Staatsaul 1855 100 95,1566 4 23 Stadtobliss 195,90 G
hin daß ſich im Zeichenunterrichte drei Hauptrichtungen heraus hinter den Scheiben des betroffenen Waggons zweiter Klaſſe W do 1847 500 101,506 2 d

haben Die erſte betrachtet denſelben als Vorſchule zum ſichtbar bloße Hände zertrümmerten das Glas und verſuchten 47 d n 298 vo do 103708
zünſtlerthum das Ergebniß iſt nothwendigerweiſe Dilettan die vor demſelben angebrachten Meſſingſtangen zu durchbrechen gar 300 902506 t

tismus Die zweite will ihn nur in den Dienſt des Nützlichkeits um ſo einen Ausgang zu ſchaffen der überall anderweitig von
prinzips ſtellen iſt alſo ebenſo re h wie die erſtere Die den praſſelnden Flammen verwehrt wurde Jammernde Hilfe Div Eiſenb St Lllt D
dritte will ihn wie alle anderen Unterrichtsfächer zur rufe könten empor faſt erſtickt von dem ziſchenden Brauſen des Ah Altenburg geitzz es Förbisd Zuderfabr 8950
Ausbildung der geiſtigen Anlagen und Kräfte im beſon qusſtrömenden Dainpfes der karambolirenden Sokomotive Letztere r e wen e e nen 219098
deren zur Verfeinerung des Gefühls und Verſtändniſſes der war bei dem Zuſammenſtoße geborſten und durch das Explodiren es Beſten r 12060 15 Malgf Echtend 199,006
Formen mit Hilfe der graphiſchen Darſtellung betrachtet wiſſen ihrer Gasbehälter total zerſprengt Eine Hilfeleiſtung war im 5 o do B 89,40bz6 0 Sächſ Kammgärnſp
und kann darum für unſere Schule nur die allein richtige ſein erſten Augenblicke unmöglich da der betroffene Wagen zu der 9 DuxBodenbach 141,256 Solbrig 116,00 P
Aus dieſem Grunde bietet aber auch nur das Kunſtgewerbe die Kategorie der ſogenannten Durchgangswagen gehörte die nur 5i/,Frz Joſ B 80/09 5 Sächſ Maſch Fabr
Architektur die Verzierungen wie ſie im Laufe der Jahrhunderte vom Hinter oder Vorderperron aus zu erreichen ſind Jnfolge et D t p Härtmaun 125,50 G
der Menſchengeiſt erſann und nicht das mechauiſche Kopiren von deſſen wurden drei Perſonen als bereits halbverkohlte Leichen und h eiſenb St B 2l 50 10 v 1655000
Landſchaften und Köpfen den naturgemätzen Stoff Dieſer hat ſieben Schwerverwundete aus den Flammen hervorgezogen Die e t 189 00 s Thür Gasge Lpz 15900 do
ſelbſtverſtändlich fortwährend der Entwickelung Eigenthümlichkeit übrigen Jnſaſſen kamen mit leichten Verletzungen davon Die 9 e do B 180,00 6 s do Stamm r 151,50
und Aufgabe des weiblichen Geſchlechts Rechnung zu tragen Ein Hauptſchuld an dieſem traurigen Ereigniß wird dem Stations 7 Thür Br V St 135,00 PVerſtändniß der Farbe und die ſtilgemäße Anwendung derſelben aſſiſtent Arnold zur Laſt gelegt und hat ſich nun dieſer heute vor Bank u Kred A 7 do St Prior 137,00 P
iſt auf allen Stufen anzuſtreben Der Stoff muß ſich um Typen Eingangs bezeichnetem Gerichtshofe wegen fahrläſſiger Gefährdung /2 Allg D Kr A Lpz 176,25 P 0 S Für kf 668060
reren die in konzentriſchen Kreiſen zur Behandlung kommen eines EiſenbahnTransportes zu verantworten Der vom Amt 7 Dresdener Bank z bzPp 9 geiher der u Sditt 6030 6

er Anfang des Zeichenunterrichtes iſt weil ſelbſt das Erfaſſen ſuspendirte Angeklagte bemerkt auf Befragen des Vorſitzenden Fr a r 539 P do do SObiig 168,25 G
der einfachſten Formen eine gewiſſe Reife des Geiſtes vorausſetzt er fühle ſich nichtſchuldig Dem hält aber die Staatsanwaltſchaft her Hriatbeant 116556 5 Weſcresein Part
erſt in das 4 Schuljahr zu verlegen Aus dieſem Grunde kann gegenüber der Angekl habe das Einfahrtsſignal nicht geben dürfen 5,80 Keipziger Bant 137,00 P Oblig 108,50 G
das perſpektiviſche Zeichnen erſt in den letzten Schuljahren auf denn er habe ſich vom Telegraphenburegu aus durch einen Blick i do KaſſenVerein 102,75 G 3 Jeſu Glauzig ln
treten Lineal Zirkel Stigmen ſind weil ſie das freie Auffaſſen durchs Fenſter überzeugen können ob das Geleiſe frei ſei er habe 8 do Dist Geſellſch 101 20 0 Zuckerraffinerie Halle 117,00 bzG
der Formen nur hemmen ar verwerfen Der Unterricht muß dies nicht gethan und mithin eine Fahrläſſigkeit begangen wie ſieh Sächſ Bant 118222 e Ausl Eif Obl
Maſſenunterricht ſein und iſt auch mit ihm Erſprießliches zu nicht größer gedacht werden könne Er beantrage dem Augekl 7 wir nene 14720 4 AuſſigTeplitzer o 85bz6
leiſten Diktir und Skizzirübungen ſind nebenbei mit zu be zu einem Jahre Gefängniß zu verurtheilen und ihm dauernd die 5 Böhm Nordbahn 89506
treiben Fähigkeit zur Bekleidung eines Amtes im Eiſenbahndienſte ab Jnd LAlkt Pr n do do Gold 101,35 GDie Ausführungen wurden erläutert durch eine große Reihe zuſprechen Der Gerichtshof erkannte angeſichts der groben Fahr tm Prior 2 Buſchtiehr Ndw 86,40
von Vorlagen welche für jedermann ſichtbar im Saale zweck läſſigkeit ſowie der weiteren Umſtände auf eine einjährige Ge Chemn Werkz M 5 do Em 1871 86,40 P
mäßig angebracht waren ſodaß ſich der Herr Vortragende fort fängnißſtrafe nahm von einer weiteren Beſtrafung jedoch Abſtand 5 le arten S 33
während auf ſie beziehen und ſo ſeinen ganzen Vortrag zu einem geipzig 5 Okt Jm Hochverrathsprozeß gegen ch elerecche 106 00 P Dur Bodenbach 87606
S lehrreichen geſtalten konnte Nev et d geugenverhor beute deendet rden Die Plai 9 Pörſewih Rattm 69 00 5 do Em 1871 86506Wie der ganze Zeichenunterricht an der höheren Töchterſchule g 8 n de Zeugen F r Das urthel wird am Sonnabend 1 D W M Sonderm 5 do do 1874108,10 G

zu le bei hen Wiro und S möggich sehen iſt hen Wartet nden morgen ſtatt Das Ur an TFo n Grätesdiadher x n
innerhalb zweier Jahre ganz Bedeutendes zu leiſten das wa z Geraer Juteſp u W 108 do Em 3871Iu 90 bzr reiche Rusſtelling von S netter geh Wenn v Breslau 4 Okt Das Urtheil des Schwur erichts in dem Germania Schw u 6325 Kaſchau Oderderg 82,75 G
Zeichenſaale erſichtlich Dieſelben waren ſo geordnet daß ſich Mordprozeß Thiem lautete dahin daß der Angekl Alois Se heStraßenB S c ur 93 08 197
ein methodiſcher Stufengang leicht herausfinden ließ Jedem Be Thiem unter Freiſprechung des Mordverſuches an der Knappe tteElbſ Geſ t 73,25 5 Prag Turnau l 8950
ſucher hat ſich wohl von ſelbſt die Gewißheit aufgedrängt daß wegen zweier ſchwerer Diebſtähle einer gefährlichen Körper h vt
der Zeichenunterricht der Jetztzeit weſentliche Fortſchritte gegen verletzung und fünf Mordverſuche unter Einrechnung der letzt
über der alten Kopirmethode aufzuweiſen hat erkannten Gefängnißſtrafe von 3 Jahren und 1 Monat insgeſammt Waſſerſtände

Der vorgerückten Zeit wegen mußte von einer Beſprechung des zu 15 Jahren Zuchthaus 19 Jahren Ehrverluſt und Zuläſſigkeit 2
Vortrages abgeſehen werden von Polizeiaufſicht verurheilt wird Wegen des in der Nacht bedentet über unter Null2 Nach einer kurzen Frühſtückspauſe trat die Verſammlung in den vom i9 zum 20 Mai d J an dem NPachtwachtniann Zimmer Saale und Unſtrut Fall Wuchs
zweiten Theil der Verhandlungen ein mann verübten Mordes wird der Angeklagte zur Todesſtrafe galle Unterh Olt 41 68 6 Okt 41 88Hr PDr Wunder Halle ſpricht zunächſt über ſeine Stellung und zum dauernden Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte ver Trotha H 36 11861

7 dem neugebildeten Vereine für preußiſche ö i öhere urtheilt Der Angeklagte iſt unter Anwendung doppelter Vorſicht Kalbe Oberp 4 Okt 24 5 Okt 24 Sz em neuge preußiſche öffentliche höhere P do Unterp 604 o 671öchterſchulen Er kann eine derartige Abzweigung vom all nach ſeiner Zelle zurückzuführen Welßenfels Oberpegel 3 e et in 2gemeinen deutſchen Vereine nicht gut heißen weil ſie den Keim do Unterpegel 7016 70 18 02 2der Auflöſung in ſich trägt und ſtellt folgende Anträge Vermiſchtes Alsleben Oberpegel 12 22 12 32 10Die Zweigvereinsverſammlung ſpreche wer do Unterpegel 70 96 10 961 dem Vorſtande des Allgemeinen Deutſchen Vereins diel Die Stadt Putzig, jetzt Sitz eines Landrathsamtes Artern Brückenpegel 70 36 70 331 03

W u r g den dropend hat W neueſten ln r du t dedie Hoffnung daß es ihm gelingen möge den drohenden ein Kapitalvermögen von Kommunalſtenern werdenZwieſpalt zu bcellgen ö nicht erhoben Das Kapital ſoll Lon n r a Nach Schluß der Redaktion
tW die prte W Denen d berechtigten et vor prhreren Jahrhunderten als Verbannter Berlin 6 Okt Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

ünſchen der preußiſchen gerecht zu werden in Putzig lebte herſtammer Jn Baiern hat das Generalcomite des LandwirtseNach längerer Beſprechung entſcheidet ſich die Majorität für Grubenunglück in Zabrze Die geſtern mitgetheilteDie g r ſchaftlichen Vereins für das Königreich wie eint hielt Pr Diakonus Dr Lorenz Erfurt das Wort zu ar n e e en e n der Dir münchener Telegramm der Voſſ Z meldet Sicloſen bei der
n Sertag er n dillchen Unterricht in den oberen beeren Auf r do denbe hell Bahrg erwigte in ver enden re v der r am die Erhöhung der

ehe Weiſe de er Herr Vortragende zunächſt eine Nacht zum 5 d ein Durchbruch ſchwimmenden Gebirges ſog pelitienen e Un eibehaltung der Jdentitätszeugniſſe zu

r zwiſchen ein Kyinnaſtünni ehe n ehe e r B0 r Wan e r her Der ſozialdemokratiſche Kongreß in St Gallen
und zeichnet dann die ideglen und praktiſchen Ziele der letzteren gewiß iſt is jetzt iſt ein Mann mi t ter ineBei dem Kapitel Auswahl und Anordnung des Stoffes geißelt er ausgezogen worden hat wie londoner Telegramme ferner melden vorgeſtern ſeine
das Beſtreben mancher Anſtalten antike klaſſiſche Stücke in Berathungen fortgeſetzt Er faßte dabei Beſchlüſſe in welchen die

e et el e ereee Wrenete eee n n ent ntuücke aus Dranmen zu behandeln und verlangt ſchon für das Zum Spiritushandel Die ſtändige Deputation der wurden verantwortlich gemacht für die Ablehnung der ſeitens
8 Schulj i s iller berliner Produktenbörſe unterbreitet dem Aelteſten KolTen ln das h W o di er einen Fern legium die folgenden Vorſchläge Es ſoll Spiritus auf Ter r h r Geſternaus unſeren Klaſſikern um dadurch der Willkür vorzubeugen mine notirt werden der a mit 50 b mit 70 M zu ver ſollte über die Wahlagitation bezüglich ſozialiſtiſcher Deputirter
Nachdem er noch Ausführnngen über die Methode des vetreffen ſteuern iſt jedoch iſt auch Spiritus zur J otirug zuzulaſſen verhandelt werden Die große Mehrheit iſt gegen alle Kom
den Gegenſtandes gegeben hatte müßte der Vortrag der vor welcher einer Steuer von 52 54 M und 72 74 M unterliegt promiſſe mit den Bourgoisparteien ſelbſt bei Stichwahlen
gerückten Zeit wegen abgebrochen werden und konnten ſpezielle Spiritus welcher einer höheren Steuer unterliegt kann geliefert und es ſollen hierauf bezügliche Beſchlüſſe gefaßt werden
Grundſätze für die Behandlung der Proſaſtücke der Gedichte und werden in ſolchem Falle hat aber der Verkäufer dem Käufer Wie das B T erfährt ſind zwiſchen Jtalien und
der Dramen ſowie die ſchriftlichen Uebungen keine Berückſichtigung j den Unterſchied zu vergüten Ueber Gebräuche in Loeo Ge Spanien Verhandlungen im Gange behufs rſtellungmehr finden In der angeknüpften lebhaften Beſprechung wurden ſchäften wird W Beſchluß gefaßt werden auch darüber ob es gemeinſamen Vorgehens für den Fau daß die Vor
bezüglich einzelner Punkte Ausſtellungen gemacht doch erklärten künftig nach Maaß oder Gewicht gehandelt werden ſoll Aus änge in Marocco der Tod des Sultans ei ärtige
ſich ie Redner im weſentlichen mit den Ausführungen des Herrn iſt Spiritus der nicht der Maiſchraumſteuer oder der gänge in a o der ans eine auswärtige
Vortragenden einverſtanden MNaterialſteuer unterlegen hat Intervention unvermeidlich machen ſollten Die Vermuthun

Nachdem der Hr Vorſitzende auch dem zweiten Redner den Der Auſſgiorars der Berlin Anhaltiſchen Maſchinenbau liegt nahe daß dieſe Hervorbhebun der italieniſchen Mittel
Dank der Verſammlung ausgeſprochen hatte ivurde dieſelbe gegen Geſellſchaft hat die Dividende für das abgelaufene Geſchäftsjahr auf meer Politik mit dem Beſuche Crispi s in Friedrichsruh3 Uhr geſchloſſen und begab t nun ein großer Theil der An e eher 1 do du W d Wptwerſennieng bude et zuſammenhängt

n n ded e gure e e Purhoct ſtänduch 26 ſente Ausſichten für das laufende Jahr wurden vom Vorſtande als Kaſſel 5 Okt Telegr Oberbürgermeiſter Weite
an gediegenen Toaſten ernſten und heiteren Jnhaltes nicht fehlte e wegahang der Neuen Gas Aktien Geſellſchaft Nolte Vyre t San dung dich

beantragt die Vertheilung einer Dividende von 5i Proz Für 1885/86 wurden g v men erhielt uſtizrath
Meteorologiſche Station b das damals um 1,200,000 M kleinere Aktienkapital 6 Proz gezahlt Rieß

Auf die Jnterimsſcheine der in Liquidation befindlichen Fonds Makler London 5 Okt Telegr Nach einem Telegramm des
S Ottober 9 U ab 6 Ollober 7 U mrg bank gelang jetzt der Reſt mit 21,75 M zur Rückzahlung Es ſind 225 M Reuter7559 754,7 m oder 90 Pro a die mit 250 M eingezahlten Aktien dereits am 1 Mai v J Reuter ſchen Bureaus aus Cooktown vom heutigen Tage iſt

Barometer Millimeter
Thermometer Celſins 10,2 bezahlt worden der deutſche Kreuzer Adler mit dem König MalietogThed e hüiatei e Ztegen s uger Susta weg rein Wirt a e ne c a wurde auf den Albatroßind W 1 eine Dividende zur Vertheilung füh ielmehr den nach den Abſchreibungen gebracht welcher ie i f äbrtThanpunkt u d K H 7,8 noch verbleibenden Gewinn dem Reſerveſonds zu 8 Dublin 5 Okt len Der in t nahm

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola T Aus Hamburg ward getr h h daß vom 1 Okt an die heute eine Reſolution an wonach der Lordmahor zu der
5 Qt 8 U morgens Die Luftdrucverhälluiſſe waren nahezu dieſelben nur DYnamitpreiſe um 1018 Proz erhöht werden ſollen lieſt mit morgen in der gegen ihn und O Bri d z

war über dem nördl Skandinavien ein tieſes Minimnm erſchieuen Jn Mittel Die frankfurter Brauereigeſellſchaft vorm Kempff ſchließt mit gen in gegen ihn un rien r Auklage
enropa hielt das ruhige meiſt trübe Wetter noch an Niederſchläge wurden nur ſ einem Reingewinn von 13 Proz ab wovon 10 Proz als Dividende vertheilt ſache ſtattſindenden Gerichtsverhandlung ſich in mtstracht be

c 1 Er iehdergtaherheltnſe hatten ſich ar geändert werden ſollen geben ſoll begleitet von den Aldermanen und Gemeindebegmten
Hamburg 765 12 Norbiweſt mag debect Wien on t 18 be et Halleſche Getreide und Prodnkten Vörfe ebenfalls in voller Amtstracht

iter Karlsruhe 766 hin Vzwdoſt gil bedect Am 4 Olt 7 U früh Halle 6 Okt Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr für Paris 5 Okt Telegr Der Marineminiſter empfing
n o 5 ä r ne zog t h 1000 Kilogr netto Weizen ruhig 140 159 M Roggen mehr ein Telegramm aus Mozambique welches meldet daß die Be

S hont 763 4 18 ſull halb bedect Iheachtet 118 122 M Gerſte ruhig Futtergerſte i i ziehungen zwiſchen dem franzöſiſchen General
t t ar Landgerſte 135 142 Chevaliergerſte 145 155 extrafeine bis reſidenten in Madagaskar und der owas Regiehen 5 Okt Die Erderſchätterungen dauern fort 163 M Hafer ruhig 108 114 alter über Notiz Mais M rung wieder aufgenommen ſeien

und ſollen die dadurch verurſachten Beſchädigungen namenllich in Raps r Angebot Rübſen M Erbſen r
der Provinz Korinth erhebliche ſein 160 i M Kummel ausſchl Sac per 100 Kilo netto



C F Mennicke Halle aS
Teipziger Skraße 100 Ecke an der UlrichskircheSeiden u Modewaaren Hanälung S

Lager und Anfertigung von
Damen und Mädchen Mi

empfiehlt ſein mit allen Verheiten reichhaltig assortirtes Lager von

Kleiderstoffen und Besätzen
Herbst und Winter Mänteln

für jede Figur paſſend am Lager

V unr bewährte beſte Fabrikate
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Vertreter in und aus ländiſcher Brauereien

alle als Karlſtraße 2 Karlſtraße 2 Halle aSerlaubt ſich hierdurch auf ſeine am Lager haltenden vorzüglichen Biere aufmerkſam zu machen Jch führe wie bekannt ſeit vielen Jahren

e S

X ſhwerſte Qualität aus der Erſten Acrtien Exportbier Brauerei
2 Kulmbach welche faſt allein ſo viel als ſämmtlichee S SchRamtabfer St Petri leichtere Qualität Brauereien dort exportirt Es ſpricht dies allein

e S Fononolbier Münchener Farbe neu demſelben vollſtändig ebenbürtig wohl genügend für den Werth der Biere S
e S Böhme Er or ber aus der Erſen ActienBier Brauerei Pilſen in Böhmen e

S Tee Witter bier von Lorenz Pfannenberg Sölme Zerbſt
J S Merseburger S Ware von C Berger Merſeburg e

S COamütz al Portervbier eS Lagerbier von Riebeck O Neurendnitz Leipzig
Berliner Weiss Der von S D Noewes Berlin

S Kösener Weiss bier von G Brückner Köſen
z Jch mache wiederholt darauf aufmerkſam daß alle Flaſchenbiere aus meinen Kellereien nur von Original Mutterfäſſern gefüllt und mit Korke beſter Qualität vere ſchloſſen erden welche auf der einen Seite meinen eingebrannten Firma Stempel C G Canitz Bier Depot tragen müſſen

Meine Kellereien ſtehen für das geehrte Publikum jederzeit zur Beſichtigung offen Die Preiſe ſind ſtreng reell dem Werthe des Bieres entſprechend angeſtellt

e Hochachtungsvoll A h OnmitS S Wohne jetztKönigſtraße 910

S a Eduard Bodensteinetn

FamilienNachrichten

Statt beſonderer Meldung
Poſamenten Kurz und Oorsettes

Durch guten Sitz und vorzügliche Haltbarkeit ausollw ggren G I ch äft gezeichnet empfehle ich unten angeführte Deſſins n 34 5
Erdosy Giisela Ortrude nach dreiwöchentlichem ankenlagerbefindet ſich jetzt 1,80 2,50 3,00 r e r e apter Sieger und Großvater der frühere

m n Mühlenbeſitzer und V WerdneteMorgeſtern Abend 9 t ſanft W iſtSiegmund Haagen Die trauernden Hinterbliebenen
Halle a/S Markt Artern Caſel Kehra Fadolftadt

Geſtern Abend 10 Uhr ſtarb unſerlieber u Schwieger r Großvater

der Kämmerer g

Kleinſchmieden 10

Gustav ßſoehert Wilhelm Wehle
S Geſchüſts d erſegnng Lauchſtädt den Oktober 1887

Mit dem heutigen ne verlegte ich mein Kohlen und Roh t
an t m Großen l ichſraße a a nan e e es

Der I Wintereurſus meines PrivatCirkels beginnt Freitag den und vitte das mir bis jetzt in ſo reichem Magße erwieſene Wohlwollen auch Für den Inſeratentheil
7 Oktober Jn meinem Unterricht wird der in den meiſtenunvollſtändig gelehrte Schleifwalzer nach richtiger ehe en et fernerhin gütigſt bewahren zu wollen Hochachtungsvoll W König in
Anmeldungen erbittet aA4 Mardegen Mansfelderſtraße 7 II F erdinand Hohmann Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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